
 

 

 

Tätigkeitsbericht 2024 der Bürgerstiftung Königs Wusterhausen 
gemäß § 6 Absatz 2 StiftGBbg 

 
 
Einleitung 
 
Im Jahre 2024 konnten verschiedene Projekte der Bürgerstiftung Königs Wusterhausen erfolgreich umgesetzt bzw. 
begonnen werden. 
 
Das Demokratieprojekt endete mit der Vorstellung der Vielfalt ehrenamtlicher Tätigkeit in der Stadt und der Region. 
Die Aufstellung zweier Parkbänke und die Erläuterung von Straßennamen an 4 Straßenschildern wurden fertiggestellt. 
Auf der Streuobstwiese wurde eine manuelle Brauchwasserpumpe zur Bewässerung der Obstbäume installiert 
und das Projekt zur Schaffung einer Begegnungsstätte aus Naturmaterialien im Tiergarten an der Streuobstwiese 
wurde begonnen. 
 
Erneut erzielte die Bürgerstiftung einen Besucherrekord zur Höfenacht. Der alljährliche Stammtisch im Ortsteil 
Wernsdorf wurde für die Auszeichnungen von aktiven Sportvereinen und der Igelrettungsstation genutzt. 
Das Jahr endete mit dem Weihnachtssingen anlässlich des „lebendigen Adventskalenders“ der Stadt KW mit 
zahlreichen Besuchern. 
 
Entwicklung des Grundstockvermögens und der finanziellen Ausstattung der Bürgerstiftung 
 
Durch Zustiftungen von Gründungsstiftern, die satzungsgemäß nach 10 Jahren entweder nachstiften oder als 
Mitglieder der Stiftungsversammlung ausscheiden, hat die Bürgerstiftung im Jahre 2024 ihr Grundstockvermögen 
deutlich vergrößern können. Der Zuwachs betrug insgesamt 10.000,00 EUR und erreicht damit einen Gesamtumfang 
von 66.000,00 EUR (abzgl. der Zinsen i.H. von 7,91 EUR, die erst im Januar 2025 umgebucht werden). Die Zustiftung 
von 1.000,00 EUR vom 31.12.2024 auf dem Geschäftsanlagekonto kann wg. Buchungsschluss der Bank vom 
30.12.2024 erst im Januar 2025 auf das Grundstockanlagekonto erfolgen. 
 
Grundstockvermögen per 31.12.2024:      66.007,91 EUR 
Davon befinden sich 52.000,00 EUR als Genossenschaftsanteile bei 
der Berliner Volksbank eG angelegt und weitere 13.007,91 EUR  
befinden sich auf einem Grundstockanlagekonto sowie weitere 
1.000,00 EUR auf dem Geschäftsanlagekonto 
Immaterielle Vermögenswerte per 31.12.2024 (neue Website)     3.518,00 EUR 
Liquide Mittel auf dem Geschäftsanlagekonto    23.270,12 EUR   
davon noch 1.111,00 EUR für das Parkbankprojekt    
und 8.000,00 EUR für das Tiergartenprojekt 
liquide Mittel auf dem Vereinskonto        1.236,15 EUR        
sämtliches Vermögen der Stiftung per 31.12.2024                                                  94.032,18 EUR  
abzüglich Grundstockvermögen                                                                                      66.007,91 EUR    
abzüglich immaterielles Vermögen                                                                                   3.518,00 EUR 
verfügbares Vermögen für Projekte und Aktionen                                               24.506,27 EUR   



 

 

 
Spendenmittel wurden im Jahre 2024 i.H. von 1.352,12 EUR eingeworben. Zusätzlich konnte aus den Einnahmen der 
Höfenacht nach Abzug der Kosten für Getränke und Speisen wiederum ein neuer Höchstbetrag i.H. von 2.881,10 EUR 
erzielt werden. 
 
Die Dividende aus Genossenschaftsanteilen betrug im Jahre 2024 2.080,00 EUR. 
 
Die Zinserträge für 2024 erreichten eine Summe von insgesamt 120,92 EUR. Die Umbuchungen der am 31.12.2024 
von der Bank gezahlten Zinsen vom Geschäftsanlagekonto und vom Grundstockanlagekonto i.H. von  
insgesamt 37,68 EUR können erst im Januar 2025 erfolgen, da Buchungsschluss der Bank für 2024 bereits am 
30.12.2024 war. 
 
Im Jahre 2024 erhielt die Bürgerstiftung KW insgesamt 8.100,00 EUR als Zuwendungen aufgrund gerichtlicher 
Auflagen im Rahmen von Strafverfahren. 
 
Das Projekt „Wasser für die Streuobstwiese“, welches im Frühjahr 2024 umgesetzt wurde, förderte die Stiftung 
„Aktive Bürgerschaft“ mit einer Summe von 1.650,00 EUR aus Mitteln des „wir-Stiftungsfonds“ der Berliner Volksbank. 
 
Im Jahre 2024 spendete die Bürgerstiftung KW insgesamt 1.000,00 EUR für gemeinnützige Vereine. Das waren jeweils 
250,00 EUR für den Förderverein Feuerwehr Zeesen e.V., für die Igelrettungsstation KW im SWD RV Dubrow e.V., für 
die Cheerleader-Abteilung im SV Zernsdorf 1959 e.V. und für den SV Frankonia Wernsdorf 1919 e.V. 
 
Die Bürgerstiftung KW hat im Jahre 2024 das Projekt „Wasser für die Streuobstwiese“ zur Errichtung einer 
Brauchwasserpumpe für die Bewässerung der Obstbäume auf der Streuobstwiese mit 2.471,63 EUR finanziert. Für das 
Projekt Parkbänke wurden in 2024 in einem ersten Schritt 952,00 EUR bereitgestellt. 
 
Die Neuerstellung der Internetseite der Bürgerstiftung wurde mit insgesamt 3.593,80 EUR finanziert. Abzüglich einer 
Abschreibung von 75,80 EUR für das Jahr 2024 geht ein Betrag i.H. von 3.518,00 EUR in das immaterielle Vermögen 
der Bürgerstiftung ein. 
 
Die Ausgaben für Plakatierungsgenehmigungen, Plakatherstellungen und Plakatierungen, Rundfunkwerbung und 
Saalmiete im Rahmen der abschließenden Veranstaltungen zum Demokratieprojekt betrugen insgesamt  
1.337,30 EUR. 
 
Außerdem musste die Bürgerstiftung 510,66 EUR Fördergelder aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben“ an den 
Landkreis zurückzahlen, weil die Dauer des Demokratieprojektes den Förderzeitraum überschritten hat.  
 
Die Kosten des Geldverkehrs beliefen sich im Jahre 2024 auf eine Höhe von 86,10 EUR. 
 
Für alle weiteren Ausgaben (u.a. die Sicherstellung von Veranstaltungen wie der Höfenacht, dem Stammtisch und dem 
lebendigen Adventskalender, der Mitgliederpflege, Anfertigung von Werbematerialien, Versicherungsaufwendungen 
und Mitgliedsbeiträge für den Bundesverband Deutscher Stiftungen) stellte die Bürgerstiftung insgesamt  
1.463,07 EUR bereit. 
 
  



 

 

Aktivitäten und Fördermaßnahmen 
 
Im Januar 2024 beendete die Bürgerstiftung KW mit der Veranstaltung „Ehrenamt in KW – eine Erfolgsgeschichte“ das 
große Projekt „Demokratie bewahren und entwickeln“.  
 
Gerade diese Veranstaltung verdeutlichte die große Vielfalt der ehrenamtlichen Arbeit vieler Vereine und 
Organisationen, ohne die das gesellschaftliche Leben in Königs Wusterhausen undenkbar wäre. Diese sechsteilige 
Diskussionsreihe hat den zahlreich teilnehmenden Bürgern nicht nur einen Einblick in den Alltag demokratischer 
Prozesse von der Kommune bis zum Bund gegeben, sie hat auch gezeigt, dass Demokratie immer wieder neu 
erarbeitet und bewahrt werden muss und auch Gefahren von ihr abgewendet werden müssen. 
 
Im Jahre 2024 begann die Arbeit am gemeinsamen Projekt „Tiergarten 300“. Anlässlich 300 Jahre Tiergarten wird an 
der Streuobstwiese im Tiergarten eine Begegnungsstätte aus großen und kleinen Findlingen und einer Hainbuche 
errichtet, die für Naturfreunde und Schülergruppen als Treffpunkt dienen soll. Initiatoren dieses Projektes sind die 
Bürgerstiftung KW, der Förderverein Netzwerk Senzig e.V., der Landesforstbetrieb sowie einige Künstler unserer 
Region. 
 
Die Streuobstwiese im Tiergarten hat sich als ein zentraler Ort entwickelt, an dem Geschichte und die Darstellung von 
Flora und Fauna sowie Kunst im Wald zusammen-treffen. Auf den Wanderwegen im Tiergarten wurden seit 2013 elf 
Skulpturen aufgestellt. Sie befassen sich mit Episoden aus der Geschichte des Tiergartens. Künstler werden eine 
Legende zum Tiergarten aufschreiben und vertonen, um sie im Jubiläumsjahr 2025 vorzustellen. Höhepunkt dieses 
Projektes wird die Einweihung dieser Begegnungsstätte zum traditionellen Tiergartenfest im September 2025 sein.  
Einen ersten Eindruck über das große Interesse der Bürger unserer Stadt an der Gestaltung und Pflege des Tiergartens 
konnte die Bürgerstiftung mit einem Stand anlässlich des 4. Königlichen Tiergartenfestes auf der Streuobstwiese am 
29. September 2024 gewinnen. Mehr als 3.000 Teilnehmer konnten sich in freier Natur bei bestem Herbstwetter über 
die Entwicklung des Tiergartens in fast 300 Jahren informieren. 
 
Das Projekt „Wasser für die Streuobstwiese“ aus dem Frühjahr 2024 war ein erster Baustein für das 300-jährige 
Jubiläum des Tiergartens. Auf Anregung des Streuobstwiesenwarts konnte die Bürgerstiftung auch mit Förderung des 
„wir-Stiftungsfonds“ der Berliner Volksbank die Installation einer manuellen Brauchwasserpumpe auf der 
Streuobstwiese finanzieren. Sie wurde notwendig, um die dort gepflanzten 50 verschiedenen Obstbäume auch bei 
längeren Trockenperioden regelmäßig bewässern zu können. 
 
Das Stiftungsmitglied, Metallbaumeister a.D. Horst Kalz, regte schon im letzten Jahr an, zwei von ihm gestiftete 
Parkbänke im Stadtgebiet aufzustellen. Die Bürgerstiftung hat In Abstimmung mit der Stadtverwaltung und dem 
Landesforstbetrieb zwei Stellplätze für die Bänke im Tiergarten ausgewählt und die Bänke dort aufstellen lassen. 
 
Nach intensiven Verhandlungen mit der Stadt wurden auf Initiative der Bürgerstiftung KW zunächst für vier Straßen im 
Stadtgebiet die Erläuterung der Straßennamen durch Zusatzschilder an den Straßenschildern geplant. Im Zuge der 
Umbenennung der Straße „Am Wasserwerk“ in „Heinz-Pfaff-Straße“ am 14. August 2024 wurde im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung ein erstes Erläuterungsschild mit QR-Code zur Erklärung der Historie angebracht. Drei 
weitere folgten noch im Verlaufe des Jahres. 
 
Die Höfe-Nacht am 08. Juni 2024 wurde von der Bürgerstiftung traditionell auf dem Kalz-Hof begangen. Die große 
Teilnehmerzahl übertraf erneut die Erwartungen. Dank der guten Vorbereitung und dem engagierten Einsatz vieler 



 

 

Stifter wurde dieser Abend zu einem Erfolg mit nachhaltiger Wirkung. Gemeinsam mit den Initiatoren des Projektes 
„Tiergarten 300“ warb die Bürgerstiftung für das neue Projekt und erhielt vielfachen Zuspruch. Der Erlös und die 
eingeworbenen Spenden in einer Gesamtsumme von 3.114,60 EUR unterstrichen dies eindrucksvoll. 
 
Der jährliche Stammtisch der Bürgerstiftung im November 2024, im Ortsteil Wernsdorf, informierte die Mitglieder 
der Stifterversammlung sowie zahlreiche Gäste und Partner über die Ergebnisse der ehrenamtlichen Arbeit der 
Bürgerstiftung im abgelaufenen Jahr und gab einen Ausblick auf die nächsten Aktivitäten für das Jahr 2025. 
 
Gemäß der §§ 6 und 9 der Satzung wurden im November 2024 ein neues Kuratorium und ein neuer Vorstand 
gewählt. Das Kuratorium sollte für die nächsten 5 Jahre aus 11 Mitgliedern und der Vorstand aus 3 Mitgliedern 
bestehen.  
 
Das Jahr 2024 endete mit dem „Weihnachtssingen“ im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ der Stadt KW 
auf dem Hof der Steuerkanzlei Hagedorn, Lengermann & Partner unter Anleitung einer erfahrenen Chorleiterin, 
verstärkt durch einige Chormitglieder und den zahlreichen Stiftern und Gästen bei Glühwein und Knabbereien. 
 
Begonnen haben bereits im Jahre 2024 die Vorbereitungsarbeiten für die Festveranstaltung der Bürgerstiftung KW im 
Februar 2025 anlässlich ihres 10-jährigen Bestehens. Gemeinsam mit Schülern und Lehrern der Kreismusikschule 
Dahme-Spreewald, den Mitgliedern der Stifterversammlung und zahlreichen Partnern und Gästen soll dieses Jubiläum 
auch gleichzeitig Anstoß und Anregung für eine noch breitere ehrenamtliche Arbeit der Bürgerstiftung in der Zukunft 
geben. 
 

Arbeit der Organe 
 
Der Vorstand hat im Jahre 2024 sechs ordentliche Sitzungen und eine außerordentliche Sitzung abgehalten. 
Schwerpunkte in diesen Sitzungen waren: 

• Organisation und Durchführung der 6. Veranstaltung zum Demokratieprojekt. 
• Auswertung der Veranstaltungsreihe „Demokratie bewahren und entwickeln“. 
• Auswertung der Stiftungsarbeit im Jahre 2024. 
• Vorbereitung der Wahlen zum Vorstand und zum Kuratorium der Bürgerstiftung am 27.11.2024. 
• Auswertung der Teilnahme an der Ehrenamtsbörse. 
• Vorbereitung und Durchführung der Höfenacht, Koordinierung der Aufgaben der Durchführenden. 
• Besprechung des Jahresabschlusses 2023, des Tätigkeitsberichtes für das Jahr 2023 und der Haushaltsplanung 

für 2024. 
• Vorbereitung des 8. öffentlichen Stammtischs der Bürgerstiftung im November 2024 in Wernsdorf und 

Beschluss über die Spendenvergabe.  
• Ansprache und Erinnerung zur Mitgliedschaft in der Stifterversammlung nach 10 Jahren lt. Satzung. 
• Konzipierung und Vorbereitung des Projektes „Tiergarten 300“ und Abstimmung mit den Projektpartnern. 
• Vorbereitung und Durchführung des Projektes „Wasser für die Streuobstwiese“ und Beantragung der 

benötigten Fördermittel zum Projekt. 
• Vorbereitung des Weihnachtssingens im Rahmen des „lebendigen Adventskalenders“ der Stadt KW im Hof 

der Steuerberaterkanzlei Hagedorn, Lengermann & Partner. 
• Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen für die Aufstellung der gesponserten Parkbänke. 



 

 

• Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen zur Umsetzung des Projektes zur Erläuterung der 
Straßennamen. 

• Maßnahmen zur Gewinnung neuer Stifter und neuer Mitglieder für das Kuratorium und den Vorstand der 
Bürgerstiftung und Durchführung der Wahlen zu beiden Gremien. 

 
Das Kuratorium tagte fünfmal im Jahre 2024. 
In seinen Sitzungen beschäftigte sich das Kuratorium mit folgenden Themen: 

• Auswertung des Demokratieprojektes. 
• Berichterstattung des Vorstandes zur Vorbereitung und Durchführung der Projekte „Wasser für die 

Streuobstwiese“ und „Tiergarten 300“. 
• Bestätigung der Mittelzuwendungen für die Projekte und Aktionen im Jahre 2024. 
• Bestätigung der Haushaltsplanung 2024, des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes und des Jahresabschlusses 

2023 der Bürgerstiftung KW. 
• Planung und Organisation einer gemeinsamen Exkursion mit dem Vorstand zur Stärkung des 

Zusammenhaltes innerhalb der Organe der Bürgerstiftung. 
• Vorbereitung und Durchführung der Höfenacht, des 8. Stammtischs der Bürgerstiftung im Ortsteil Wernsdorf 

sowie des Weihnachtssingens im Rahmen des „lebendigen Adventskalenders“ der Stadt KW. 
• Information über Beschlussfassung der Spenden für gemeinnützige Vereine und Organisationen (s.o.). 
• Vorbereitung der Wahlen zu den Gremien der Bürgerstiftung und Überlegungen für die Gewinnung neuer 

Stifter und Funktionäre für die Gremien der Bürgerstiftung. 
• Ideensammlung und Abstimmung zu künftigen Projekten der Bürgerstiftung. 

 
 
Der Tätigkeitsbericht und der Jahresabschluss 2024 wurden vom Kuratorium am 23. Juni 2025 bestätigt. 
 
Königs Wusterhausen, 23.06.2025 
 
Dokument liegt im Original unterzeichnet vor. 
 
 
 
 
 
 
 


